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Heidelberg, 13.04.2021 

Sachantrag zu TOP 3 des ASC am 13.04.2021: “Folgen der Corona-Pandemie im Bereich des 
Amtes für Soziales und Senioren - Trägerperspektive” 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt unter Berücksichtigung des „Kurzbericht zu ersten sozialen und 
kulturellen Auswirkungen des ,Ersten Shutdowns‘ (März-Mai 2020)“ sowie der Trägerperspektive 
(0030/2021/IV), Handlungsempfehlungen für Maßnahmen zur Reduzierung von sozialen Folgen der 
Corona-Pandemie zu entwickeln. 

Wir bitten außerdem um einen regelmäßigen Kurzbericht zu neuen Erkenntnissen im Bereich der 
sozialen und gesellschaftlichen Auswirkungen durch die Corona-Pandemie zu Beginn jedes Ausschusses 
für Soziales und Chancengleichheit, mindestens für den Zeitraum des Lockdowns. 

Begründung 
Der Antrag 0070/2020/AN umfasst auch die Ausarbeitung von Handlungsempfehlungen. Dieser Auftrag 
wurde durch die bisherigen Vorlagen durch die Verwaltung noch nicht erfüllt. Die sozialen Folgen der 
Pandemie sind weiterhin noch nicht vollständig absehbar. Deshalb muss auch weiterhin kurzfristig auf 
Defizite reagiert werden. Dafür ist ein engeres Monitoring notwendig. 
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